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Mindestens drei Kältetote vor
Wintereinbruch
Berlin. Bereits vor Wintereinbruch sind mindestens drei Obdachlose bei
niedrigen Temperaturen verstorben. Dies teilte die Bundesarbeitsgemeinschaft
Wohnungslosenhilfe (BAGW) am Freitag mit. Demnach verstarb am 28.
Oktober eine 43jährige Frau in der Hamburger Uniklinik an starker
Unterkühlung, während ein 45jähriger vor dem Düsseldorfer Hauptbahnhof
leblos aufgefunden worden sei. Der Mann aus Polen hat keinen festen Wohnsitz.
Hinweise auf Fremdeinwirkungen würden nicht vorliegen, Polizeiermittlungen
dauerten an. Ein drittes, noch nicht näher benanntes Opfer sei vor dem
Bürgerzentrum von Köln-Ehrenfeld unter einer Parkbank entdeckt worden. Der
Notarzt konnte nur noch den Tod des Mannes feststellen. Auch hier gebe es
keine Hinweise auf Fremdverschulden. Die BAGW dokumentiert die Kältetoten
anhand von systematischen Presseauswertungen. (jW)

https://www.jungewelt.de/artikel/342839.mindestens-drei-kältetote-vor-
wintereinbruch.html


	Mindestens drei Kältetote vor Wintereinbruch

